
Zwölfte Scene.

Vor der Stadt.

Erster Akademiker : (als Mädchen verkleidet, an
das Kinn greifend ) Der Bart ist hin ! mag wieder

wachsen ! Der Hieber auch verloren , doch gibt ' s

noch mehr Eisen in der Welt . Aber ich im Unter¬
rock ! Gut , daß ich mich bei Zeiten hinausgemacht,
Croatengeschmack hätte sich doch vielleicht an meiner

Jungfräulichkeit vergriffen . Solche Verwechselung
wäre mir doppelt schlecht bekommen ! Hier ist der
Ort , wo ich die Andern abwarte ! Bin zuerst da.

( setzt sich .)

Zweiter Akademiker: (als Croat verkleidet) Hab

ich doch manchem Croaten zur Welt hinausgeholfen,
da kann ich auch einmal einen produciren ! Mit

solchem Respekt ist mir noch nie aus dem Weg ge¬

gangen worden , als jetzt , da ich Sr . k. k . Majestät
Diebslivre trage (umschauend) . Noch Niemand da ? Ei,
da sitzt ein Mädel ! Schön ist sie nicht , und auch

nicht vom züchtigsten Aussehen . Die könnt ' ich zur
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Unterhaltung in meiner kroatischen Eigenschaft etwas
foppen , bis die Andern kommen.

Erster Akademiker: ( ihn erblickend ) Teufel , da
ist noch so ein Galgengesicht . Der hat Absichten.
Wenn ich dem noch den Hals umdrehen könnte , glück¬
lich ist er allein.

Zweiter Akademiker: Die wird sich zieren.
Beide: ( einander erkennend ) Ach , Du bist

' s.
Zweiter Akademiker: Ich Hab ' Dich noth-

züchtigen —
Erster Akademiker: Ich Hab ' Dir den Hals

umdrehen wollen!
Dritter Akademiker: (als Stutzer tritt auf) Rich.

tig , ein Gurgelabschneider mit einem Mädchen . Nun,
der hat mehr zu thun , als sich um mich zu beküm¬
mern . Glaces und Jabots sind meine Interessen

(singt) :
Freu ' t euch des Lebens,
Weil noch das Lämpchen glüht;
Pflücket die Rose,
Eh ' sie verblüht.

Wohlbekomms Kamerad!

Zweiter Akademiker: Danke ! da ist nichts zu
machen. Die Verhältnisse sind hier ganz verkehrt,
das Mädel i muß zu unfern Markedenterinnenigeh 'n,
wenn sie ihre naturgemäße Waare an den richtigen
Ort bringen will.
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Erster Akademiker : Schon dagewesen!
Dritter Akademiker : Nun , euch kann man an

den Redensarten erkennen . Seid ihr allein da?

Zw eiter Akademiker: Horch , da kommen mehr.

( Todtengesang in der Entfernung , dann näher . Leichenzug .)

Dritter Akademiker: ( den Hut in die Höhe werfend)
Ein schönes Ding statt eines Calabresers . Die Angst¬

röhren werden historisch werden.

Gesang: Ors pro nobis , Ors.

Erster Akademiker: Nun laßt das Gedudel.

Zweiter Akademiker: Stehet auf von den

Todten und kommt zu Gericht.

Erster Akademiker: Nicht profaniren!

( Aus den Wägen steigen Akademiker .)

Vierter Akademiker: ( aussteigend ) Ein Sarg,
der aus dem Tod in ' s Leben führt.

Zweiter Akademiker: Ein Gurgelabschneider,
der sich selbst verräth.

Erster Akademiker: Ein Mädchen , das seinen

eigenen Gegensatz an sich herumführt.
Dritter Akademiker: Ein Lion mit wirklichen

Klauen.

Erster Akademiker: Nun fort!

Zweiter Akademiker: Nach Ungarn!
Dritter Akademiker: Leb wohl , schönes Wien.



Vierter Akademiker : Leb , wohl, Messenhauser.
-Zweiter Akademiker : Nach Ungarn dieiAula.
Erster lAcademiker : rDie akademische Legion
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